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Lokales närrisch

Motto: Mit Herz
dabei - in Horse
lebt die Narretei
Umzug 17 Fußgruppen
und 10 Motivwagen
zogen durch Horhausen
M Horhausen. „Mit Herz dabei – in
Horse lebt die Narretei!“ So stand es
mit großen Lettern am prächtigen
Motivwagen der Ehrengarde ge-
schrieben, und so war es auch beim
Rosenmontagszug in Horhausen.
Die klirrende Kälte konnte den
Hunderten Zuschauern am Stra-
ßenrand nichts anhaben. Sie
schunkelten sich warm.

17 bunte Fußgruppen und 10
fantasievolle Motivwagen mit mehr
als 450 Akteuren im Zug begeister-
ten das närrische Volk. Größte
Gruppe waren die Schlümpfe aus
„Schlümpfhausen“ (Horhausen,
Pleckhausen, Güllesheim) mit ei-
nem tollen Wagen und fast 60 klei-
nen und großen Narren. „Jede Jeck
is anders“, meinte die „Bunte
Gruppe“, die als buntes Völkchen
im Zug wandelte. Mit der „Kamel-
lebud“ kamen Dorfjugend und

Junggesellen, und die Niederstei-
nebacher hatten ihre eigene Alm
dabei. Meerjungfrauen und Was-
sermänner präsentierte die KG
Ewig Voll Pläägese auf ihrem be-
sonders schönen Motivwagen. Die
Gruppe „Hottel Dür“ kam in blauen
Kitteln und die Lucherter Land-
frauen als giftige Fliegenpilze da-
her.

Im Schottenlook sorgte der
Spielmannszug Obersteinebach für
Stimmung. Die KG Willroth prä-
sentierte sich in ihren Vereinsfarben
Rot und Weiß mit allen Gruppen.
Auch die Showtanzgruppe D-Magic
war mit von der Partie. Die Hufer
Feierfreunde waren auf dem Hip-
pie-Tripp, und die ehemaligen Jö-
leser Bienchen zeigten sich als Es-
kimos.

Die Gruppen der KG Horhausen
(Ehrengarde, Möhnen, Funken-
korps), angeführt vom stattlichen
Prinzenwagen, zählten zu den Hö-
hepunkten. Etliche Motivwagen
und Fußgruppen aus Oberhonne-
feld rundeten den Horser Lindwurm
ab. smh Für bayerische Stimmung sorgten die Niedersteinebacher Almfreunde mit den entsprechenden Utensilien. Fotos: Petra Schmidt-Markoski

Die Jecken aus „Schlümpfhausen“ haben ihre Domizile eigentlich in Horhausen, Pleckhausen und Güllesheim. Fast ganz Willroth war beim Horser Rosenmontagszug auf den Beinen.

Prinzenpaar grüßt von
einer nachgebauten
Rialtobrücke
Umzug Originelle Idee beim Umzug in Burglahr

Von unseremMitarbeiter
Heinz-Günter Augst

M Burglahr. Der wohl farbenfröh-
lichste Karnevalsumzug in der Ver-
bandsgemeinde Flammersfeld ist
der traditionsreiche Rosenmon-
tagszug in Burglahr. In jedem Jahr
fertigen die Mitglieder der KG
Burggraf mit viel Liebe und Fanta-
sie und mit mehreren Tausend Pa-
pierrosen dekoriert bunte Motiv-
wagen an. Bezogen auf die italie-
nischen Wurzeln ihrer Prinzessin,
bauten sie in diesem Jahr eine Mi-
niaturausführung der Rialtobrücke
in Venedig. Von dieser winkten
Prinz Udo II. und seine Lieblichkeit
Pina am Montagnachmittag dem
Narrenvolk in der Lahrer Herrlich-
keit zu.

Start der rund zweistündigen
Reise war auf dem Dorfplatz in Pe-
terslahr. Dort flogen auch die ersten
Kamellen, und die Tüten der Kin-
der waren schnell gefüllt. Einen
Motivwagen unter dem bayeri-
schen Motto „Pack mer's“ stellte
eine Gruppe aus Heckerfeld. Das

Burglahrer Oberdorf präsentierte
sich mit der Pizzeria „Pinudo.“ Mit
dabei waren auch die Speckbohnen
aus Burglahr. Sie grüßten die Nar-
ren aus einer venezianischen Gon-
del.

Einige Mitglieder des Knobel-
clubs Burglahr/Peterslahr hatten
sich als Kuckucksuhren verkleidet.
„Mit Peterslahr verbunden“ lautete
das Motto eines weiteren Motiv-
wagens. In einer großen Ente
schwamm das Kinderprinzenpaar
Zoe Sauer und Jan Matthias Klar im
Zug mit. Fehlen durften natürlich
nicht die Tanzgruppen der KG, die
Westwood Dancers und die Dollen
Höhner. Ebenfalls mit bunten Pa-
pierrosen war der Komiteewagen
geschmückt. Der Hofstaat des Prin-
zenpaares begleitete seine Majes-
täten ebenfalls in einer Gondel.

Für musikalische Karnevals-
klänge sorgte Adi Krumscheid. Im
Anschluss an den Umzug wurde in
der Treif-Narrhalla die Abschluss-
party gefeiert. In der kommenden
Session heißen die Majestäten Arne
und Christel.

Die Speckbohnen nehmen seit Jahrzehnten am Burglahrer Rosenmontags-
zug teil. In diesem Jahr saßen sie in einer Gondel.

Pizzabäcker made in Burglahr: Seit Montag gibt es in der Lahrer Herrlichkeit eine italienische Gaststätte namens „Pinudo.“ Fotos: Heinz-Günter Augst

Wassermänner und Meerjungfrauen

Prinz Udo II. und Prinzessin Pina grüßten das Narrenvolk aus luftiger Höhe
von einem Nachbau der Rialtobrücke.
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